
Radtour vom Montag, 15.5. bis Mittwoch 17.5.2023 
 

Wir parken unsere Autos (Anfahrt ab Erlangen 130 km) in Wörnitzstein (Donauwörth) 
bei der Freiwilligen Feuerwehr und starten den „7-Kapellen Radrundweg“ gegen 
den Uhrzeigersinn. 

 

Erster Tag ca. 63 km 

• Kesselostheim von Staab Architekten 
• Unterliezheim von John Pawson 
• Oberbechingen von Frank Lattke 
• Gundelfingen  

An dieser Strecke liegen die obigen 3  Kapellen. Weitere Sehenswürdigkeiten wie 
Wallfahrtskirchen oder Kloster liegen ebenfalls an unserem Weg. 

Übernachtung ist geplant im Gasthof Sonne/Fam.Delle, Hauptstraße 56, 
 (DZ/ÜF 101,- €) in Gundelfingen. 

 

Zweiter Tag ca. 50 km 

• Kapelle Gundelfingen von Hans Engel 
• Kapelle Emersacker von Wilhelm Huber 
• Altenmünster 

Von unserer Unterkunft können wir ein Stück östlich entfernt alte Tempelanlagen 
besichtigen und in Gundelfingen wäre eine Rosenschloss evtl. sehenswert. Auf 
direktem Weg kämen wir nach ca. 10 km zur Kapelle Gundelfingen. Von der Kapelle 
Emersacker müssten wir ca. 8 km zurück zu unserer nächsten Unterkunft nach 
Altenmünster radeln. Übernachtung im Bräustüble Altenmünster (DZ/ÜF 100,- €). 

 

Dritter Tag ca. 50 km 

• Hennhofen, Hausen, Villenbach - Abkkürzung 
• Zusamaltheim, Wertingen  
• Oberthürheim – Kapelle von Christoph Mäckler 
• Skulpturenweg nach Buttenwiesen 
• Kapelle Ludwigschwaige von Alen Jasarevic 
• Rettingen, Erlingshofen, Brachstadt, Wörnitzstein 

Ab der Kapelle Ludwigschwaige (letzte Kapelle) verlassen wir den vorgezeichneten 
Radweg und fahren direkt zu unserem Autostellplatz nach Wörnitzstein zurück. Bevor 
wir nach Hause starten empfiehlt sich noch ein Abstecher zur geschichtsträchtigen 
Kalvarienbergkapelle in Wörnitzstein mit herrlichem Aus- und Rundblick. 

  



Es gibt außer den Kapellen noch mehr Sehenswürdigkeiten zu besichtigen, welche 
nach Lust und Kondition angefahren werden können. Die Strecken können nach 
gemeinsamer Absprache am Vorabend auch geändert werden. 

Es handelt sich um eine leichte bis anspruchsvolle Tour, teilweise hügelig, ein 
Großteil der Route verläuft auf verkehrsarmen Streckenabschnitten. Lt. 
Ausschreibung: Streckenlänge 153 km, 980 m ansteigend, 963 m abfallend. Es 
können aber durchaus etwas mehr Höhenmeter werden. Die Fahrräder können 
sicher eingestellt werden. 

Angemeldet haben sich:  

Gerda Vogel,  

Ursula Lebender,  

Monika Kern,  

Brigitte Götz,  

Katharina von Essen,  

Doris Höhle 

Peter Kreisler mit ? 

 


